
Wenn’s im Haus 
zum Himmel 
stinkt, …
dann liegen bald die Nerven 
blank. Ich darf Ihnen ein paar 
Tipps geben, was technische Ur-
sachen sein können und wie Sie 
Abhilfe schaffen.

Kanalgestank
… wird als besonders unange-
nehm empfunden. Die Gase aus 
dem Kanal sollten eigentlich durch 
ein Rohr über Dach entweichen. 
Wenn’s im Haus stinkt, dann bit-
te zuerst prüfen, ob ein Abfl uss-
Siphon ausgetrocknet ist! Einfach 
Wasser nachgießen! Dann nach-
schauen, ob die Entlüftung über 
Dach verstopft ist! Wenn das nichts 
nützt, dann den Kanalbetreiber an-
rufen! Vielleicht ist die Entlüftung 
über die Kanaldeckel nicht ausrei-
chend, vielleicht kann mit einer zu-
sätzlichen Entlüftung oder mit einer 
Rückstauklappe geholfen werden.

Wenn’s im Haus muffi g riecht,
… dann sollten Sie nach Schim-
melpilzen Ausschau halten. Diese 
müssen nicht immer offensichtlich 
sein, könne sich auch hinter Ein-
bauschränken oder unter Fließen 
verstecken. Schimmelsanierung 
gehört in die Hände von Fachleu-
ten, nicht Jeder, der das von sich 
behauptet, kennt sich wirklich aus. 
Vorbeugung ist möglich, bitte las-
sen Sie sich beraten!

Lösungsmittel aus Farben
und Lacken
… können gesundheitsschädlich 
sein. Meist verzieht sich der Ge-
ruch nach einigen Tagen, was aber 
nicht heißen muss, dass die Gefahr 
gebannt ist. Im Gegenteil: einige 
Schadstoffe sind überhaupt nicht 
riechbar, wirken sozusagen im Ver-
borgenen und oft Jahrzehnte lang. 
Da hilft dann nur eine chemische 
Analysen der Raumluft und bau-
liche Sanierung. Auch Wasserlacke 
sind nicht immer harmlos. Bitte 
überlegen Sie genau, was Sie in Ih-
ren vier Wänden verwenden wollen!
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